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1. Beschreibung , 
" 

Oie Dämpfmaschine~ F 407, Ades VEB Landmaschinen- , und Dämpferbau 

"Rotes Banner" ~öbelh di.n~ zum kontinuierlichen Kurzzeitdämpf~n von 

Futterkartoffeln für die Schwein'eproduktion und ist zum' Beheizen mit 

Rohbra~nsiebkohle ausgelegt. Si.~e~ric~tet fOlgende Funktionspro- ~ 
zesse: 

Erzeugung v,~n Niederdruckd{lmpf. " " , 

Au tomatischeSchal tung de r Rohwart.-zu füh rurig. 

NaSreinigung der Kar 'toffeln'. 

' Abscheidung von Steinen aue der Rohware. 

Aufschluß der Kartoffel~tä~ke über die Dampfeinwirkung. 

Kühien 'der erhi~ztenKartoffeln. 
Zerkleinern der gekühlten ,Kartoffe,ln. 

.,l 
,Obergaba ' des be~rbe±teten Gutes a'n die 'nachgeordnete Förder.technik. 

Die Dämpfmaschine F 407 A ist eine , Weiteren~wickiung ' der Jahrbaren 

O'ämpfmaschine F 405A und besitzt ihr gegenüber zusätzl1chfolgend'e 

, Baugruppen und Funktionselem~nte. di~ in gleiche,r -\usführung auch Jür 

die Nach r Ostung b~w. Modernisierung, der , [jämpf~aschine F 405 ' A. :vorgs~ , 

sehen sind: 

U~terwindgebläse ' a~ Dampferzeuger'. ~ , ' 
. \ -. / . , . , . 

Schaltmanometer" am ,Oampferz~ug~rzur dampfdruckabhängigen Schal- ' 
tung ,der Heizgebläse (Abschaltung ' der Heizgeblä,u beim Er,reichsn 
des einges tell ten Höchs td ruckes ,und vor Abblassn, d'ss 'Standrohrss). 

Isolierung ,des DampfEi'rzeugers ,mit Gissvlies und Blechverk,leidung. 

Ei\nfUlltriCh1:er. beidse'itig, 'anbringbar • statt der Tr'ock~nre:i.ni~ .:.-
gungstcrommel, ' , , 

Füllstandschalter LS 41 (Drehflügelnhal'ter) zur automatischen 
Steuerung der Kartoffe~zuführung. 

TemperaturmeS'f,ü,hler am Dämpfschacht mit Anzeigeg,erät für die Gar- , ' 
temperatur ' " , " e., 
zerklel~er;r füi" die gegarten Ksrtoffeln. E~ befindet sic~ , in dei" ) 
Fel'lst recke zwischen Kühls,chnecken und Schwsnkschnecke. Er besteht 
aus zwei ~leichsinnig. unterschiedlich schnell drehenden. mit 
Stiften besetzten Wellen und ,zwei k'ammförmigen Rosten. als Gegen
schneiden L, wovon. eine~ bei ,Fremdkörpern auaschwenken kann. 

. '.' 

We~t.~~ f~nk~iorielle und konstruktive Veränderun~en sind: . , . . '-
Oie Schwenkschnicke is~ ' 600 mm ~erlängert und als Rohrschn.cke 

au,sgebildet und wird nicht 'mehr von ~iner Spindel, sondern , von 

einem 10 mm Stahldr~ht a~f Auslage gehalten. _ 

Der Schaltschrank ist en·tsprechend den vermehrten Schaltfunktio-' 
nen vergröß,ert 'und verä,nd'ert ausgerüstet. 
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Für '1i8 Füllstandsregelung. des Dampferzeugers wurde statt deI! ' . 
Zwe,ipunkt-F1ü881gkeitsstanäreg18r Typ 650.20 der- Dreipunkt':' 
Flüssigk~:i.tsstandregler LS .20eingesetzt. Damit werden ' zusätzl:i.cl) 

bei WasserUefststand im . Kessel ein Warnsign~l ausgelöst und .die 
Heizgebläse .abgeschaltet. . . 1/ .. " . 

';Das Oberlaufrohr vom Vorwärmer ist von ,1" ' auf 1 ,2 verg'rößert 

worden. 
. ' . 

Die 'Flutwäsche erhielt ei.n~n breiten Oberlauf m:i.t z~ntralem Ab-

.fluß des Wasehwassers. ' 
Die Verteilerscheibe wurde 'stabilisiert und höher angeordnet • 

. 1_. Antrieb der Kyhlschnllcken -wurde sta.tt (jes Kreuzgelenkes e:i.ne 
Gelenkwelle e:i.ngesetzt. 
~in ,usätzl:i.ches Lufile:i.tblech soll die KOhIabluft vom Oämpf

. 8chac.l')t ablenken. 

Das K0l:1lgeblÖs8 ist fOr die Zugängl:i.chkeit zum Zer.kleine'i"er 200 mm 
\ . 

versetzt worden. 
Oie KOhltunne~bstOtzung wU'rde ' verstärkt. 

' zur Maschihewurde.n 4AbstOt~böcke mitgeliefert . 
oie ' Beleuchtung.seinrichtung an' der Masch'ine fäll t- zugiJnsten einer 

, stationäran Ma.ehinenplatzbeleuchtun~ weg. Entsprechende Projek
'tierungehinweise werden in der Ookument,ation gegeben. , 

' , Die' Dämpfmaechine F 407 A best'Jht a~s ,d.en Baugruppen: · 

Rahmen mit Fahrwerk 
. . .' . 

Niederdru~kdampferieuger F 349 
Spiral flutwäsche mit Steinabscheiöung und Elevator (r rennwäsche) 
Dämpfschac;:ht 

Kühle1nricht~lIig 

Zerkleinerer 

I e .. Sc!'l"'enkschnecke 
·Schal ts ch rank. \ 

'Oie Dämpfmas.chine ·hesi.t~t '- ein zweiach~1ges, haneJ'gebremstes F~hrwerk. 
Als T'ransportgesch':''iridigkeit ~i'nd 6km/h zugelas~en. Die Maschi/je i~t 
fQr den Arbeitsproz~ß zwecks Reifenentlastung . aufzubocken. 
Der Dampferzeuger ist als Wasserkammers~eiljiede~ ausgebildet. Dazu 
gehört ein konibiniert~r Oampfüberhit,zer und WasservorlVärmer . Die / 

. ."'. 
Kessolspei·e;ung kann ' wahlwe'ise 'direkt aus dem Leitungsnetz oder per 
Wasserpumpe aus einem Vorratsb~hälter erfolgen. . 
Oie w~sser,ein'speisung verlä~ft Obe'r ein Magnetventil und ein Riick

schlag~enUl. O~~ Magnetve~til kann wahi.~eise von Ha~d oder ~on dem 
Fülletanosschalter ~$ 20 angesteuert werden. 
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Die Wasserpumpb wird nur als Zusatzbaugru'ppe geliefert. 

Die Beheizung erfolgt manuell und mit Braunkotl-lenbrikett ,'oder ' 

Rot'!braunsiebkohle ' bzw .nii t beidem im ' Gein\,sch • 
. . ~ . {. 

Der notwendige Luftzug fü~ die Verbrennun~ witd von e~nem Saugzug~ 

gebläs.e und einem incien Ascheraum führenden Radi~llüfter erzeugt ~ 

Die Verbrennungsgase s t ,römen durch den Damp fe rzeuger - Kes seI übe r 
.' . .' , ,. 

Damp füberhi tie r, Spel.SeWassfl.rvorwärmer u.nd Saügzugg!llbläse in die 
Atmosphäre. 

Beide Geblä~e w~rden dampfd~ucka~hängig über das Scha~tmanome~er - - .' ., 

, j 

' . geschal tet • • Das: 'Unterwindgebläse wird zusä,tzlich bei geöffneter 
Feu~rungstür über ' EndsChalter abgeschaltet ~ , _ ". ' . " • 

,Ein zweischenkliges Wasserstand rohr dient . als Sicherheitseinrichtung ' 
., gegen Dampfüberdruck. ..-' 

Oie Futterkartoffeln fallen über den Einfülltrichter in die .Spiral

tlutwä-sche" wo sie gewaschen und enthaltene Steineabgeschi~den 
. werden. Steine und Te.i! S~hlamm wirft ein in Intervallen zu sc:halten- I . . , . . 

des Stollenband aus. Kraut schw:mmt zum Teil auf d~ r Wäsc.he iJnd ,muß , 
entfernt werden. Der Elevator erfaßt die gewasch~nen ~utterkartoff$ln 

' u~d iördert sie über di~ Verteil~~sch~ib~ in de~ Dämpfschacht~ wo im 

\ kont1nu ~erlichen , Dur~l)lauf und unter dei" oampfeinwirkung die -Garung 
e r:.folgt . , 

. . , . - ' . 

per oben installierte .Drehflügelschalter steuert ' die vorgeordnete " 
Karto'ffelzuführtechnik in Abhängigkeit vom Füllstand im, Dämpf

schacht: Oie Zuführtechriik läuft nache.1nem Warnsigrlal zeitver-
zögert an. 

" 
Das entete\1ende Kondensat läuft durch den Siphon unterhalb des" . 

, 'Oämpfschachtes frei ab. 
: \ . ' . ' , 'r '. '- .. > 

Pas gegarte Gut w;trd dem Dämpfschacht· mitte,la den zwei gegenläufigen 

KOhlschnec'ken von unten entnommen 'uO:d dem . Ze~kleine r.~r zugeführt:_ '. 
wonach es über die Schwenkschnecke ausgestoßen' wird. ' . .., 
Die Kühlschn'ecken werden vom l<.ühlt'4~nel überdeckt, in dem ein Gegen

luftstrom i erzeugt von. 'einem AXialgebläSe , die Kühlung der Karto'ffeln, 
beyvirkt. ' 

, " ' '\ 
Die Dreh,zahl der ,KühJ,schnecken ist stufenlo.s1 einstellba"., so daß 
in Abhängigkeit vom Garu'hgsgrad ein' kontinuierlicher Dur'chlauf e'in
~eguliert werden kann. 

O,s ausges'toßene, kurzgedä,mpfte Gut hat eine geschnitzelte S,truktur. 
Die 'Dämpf~aschineist a'uf eine betonierte 'Fläche mitget r~nntem 

, Abfluß für .das Kondensat und da~ waschwa~~~raufzust~lfe~. 

" 
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Das Kondensat muß in ein dichtes Ul;d abflußloses Auffangbecken 

geleitet ' werden~ 

. Aus brandsct:1iJtztechnischer Sicht 'i"stder zulässige Abstf,lnd zu 

Gebäuden zu beachten •. j" 

Die' Mäsch:Lnen sind auch tm· Komplex. vorzugsweise ' zu ~we1t; aufatell-
bar. ' . . 

Zur Beschickung und Aufbereitung der Kartoffelrohware e1mpfiehl t es 

sich, . folgende Maschinenketu vorzuordnen : Annahmeförd.erer , erd

und Feink~aui:abscheid,er'" SteintrEi~naniage ' E 995 A und Z:wischenge-

. schel tete ' HöhenfÖr~erer _ . eur V,erteilungdes Gutstrom'es an zwei Me~chi'nen .bei autollletischer 

Beschickung, bietet ilich da's Palettcmfüllgerät des K fL Jüter~og an. 

Für' die Bedienung de.r Dämpfmaachine ' F .4~? A ist 81tf~ a1.ngewieaene 

Arbei~skraft vorgesehen. 

Die DAmpfmaschine F 407 A ge.hört in das Maschine'nsyste'm Kart~ffel- ' 
produktion. 

Technische Daten 

Masee 

Achalas t vo r 'n (Le~kach se) 

hinten ' 

Transportatel:,lung :, 

Länge mi t . Zuggabel ' 

Breite 

HOhe 

Arbeiteätellung: . 

. Länge ' 

Breite e Höhe 
Bodenfreiheit 

Spu,rbl"eit,e, vorn 

hinten 

Ach.atand 
I · 

aereif,ung, vorn 

h1nteli 

( 

. , 

5 

; / 

5155 kg 
15,·2Ei kN 

35,32 kN 

' B580 mll . 

2310 ' mll 

•. j ~400 mJß 

10880 mm 

3115 mm 

3400 mm 

150 · mm 

3,500 mlll 

1945 mm . 

4345' . mll , . 

23 x 5M 

7 _,50-20 

~I 



·-1 , 

, ' 
\ 

Beschickungshöhe 
Abgabehöhe 
Höhe Unterkante d.Feuerungatür 
Lichter Bodenabstand der Reifen 

, durch d1E1"Aufbockung: ' 
vorn 
h1n~eri 

2220 
'2200 
, 910 

35 
45 

(Alle Höhenangaben ,sind ohne Aufbockung 
gemessen) 

. Füllmengen :. 
OalllpferzEluger 880 

Vorwlirm~r 255 

sp1ra~,flutwäa"che 760 
-Dälllpfschacht ' 2000 

I 

Drehzahlen: 
Flutschefbe mit Spiralelevator 225 
Verteileracheibe 320 

,Kühlachnecken 6 bis 20 
Zerkleinererwellen 255 

420 
,Schwenkschnecke 125 

Motordeten,: 
s.Tebelle 7 , 

\ ' 

Installierte Motorleistung 12,87 

, ' , 

:.. 

lila 

11111 ' 

illll 

, 

Glm 

mm 

'1 • I 

I 

kg 

1111n-1 

m1n-1 

1811'1 .. 1 
. . . atufenlos 

-1 ' 
m1n_1, 
m1" 

' m1~-l 

j 

kW 



Tabelle i 
E1na8tzbedingunsen Zu Prüfbericht-Nr oe 937 -
Einaatzort Grünl"ichtenberg Eber.bach' Saarmund . GoßlDar 
aetu. d. MGSsung . 20..9.83 22.9.83 ' 20. . 9 . 83 ."21.9.63 '23.9.83' 21 . 3.64 20..3.84 13.9', 64 12.9,.84 ' 12.9 . 84 14 . 9.84 ,13.9 .• 84 . 26.9 ; 13 
Nr • . d. Messung 1.2 1.6 . 1.1·' 1 . 4 , 1.7 2.2 2.1 '3.4 3 .~ 3.2 3.5· 3 . 3 ATF F . 405, A 
Rüstzuetand 'ohne l;8ol1erung Tell-I.oi1erung aerlengemäBe Ieoile,rung 

\. 

> 
Dauer d. M~e.ung: "ln 222 2~9 215 169 234 300 , 299 164 324 1:90. ~84 30.4· 560 
He:1z.aterial 6S" SS Gem. Gam . Rbek BB Gem. BB · Gern; . Gam. ·~em. Rbek SB 
Helzwert d. 'BB 

)x _ 
,kcal/kg 4388 4347 440.4 ,4370. .4516 4462 4754 4754 4754 4754 440.0. 4595 

He1zwert d :- ,Rbek .)x ; keal/kg 219i . 2365 2219 2446 2180. 21So. 2180. 2180 
FeuehUgk.d .Rbek. t% 56 , 63 52 52 56 55 . \ ~. ' 55 56 . 

M ••• eentell der 
Kar~offel t,rektlonen 

~~ .. .% 69 86 50. 75 52 55 72 '17 .38 29 . 37 36 0. 67 
40 ••• 70. •• % 31 14 SO 25 47' 45 - 2S 73 '61 64 55 57- 10.0. . 33 

'0. 
.' 

0. . 1 . 0. ''''70. . ,; % 0. 0. 0. 10. 1 7. a 7 ~ 0. 0. 

Trockenmaase d .Kart. - % 22,0, '20..7 21,4 20.,5 20.,8 20.,6 20.,5 21,0 20,4 20.,4 21,~ 20. , 9 23 , 0.. 

Stlrkegehelt d.Kart. % 10.,7 9,5 , 12,1 10.,8 12,1 . ~ 17,0. 

Oe. ' 14,7 14,0. 12,4 3,0. 3 , 6 12,0. 11,7 12, 0. . 12 , 0. 11,7 > .8 11 , 0. 
, .. 

T •• pera~ur d. Kart. 13.,8 14,7 

Spe1.ew.eeerte"peretur 
.. ' Oe 

12,6 . 12,3 11,, 9 12,0. 10.,6 9,0. ~.o 12,0. 12,0 _ . 1 2 , 0. ' 12,0. 11;5 . 11,0. 

Luhte.peretur . 0-c .14,6 16,0. - 14,0. 15,0. . 1,0. , 2 6,2 4,4 . 17,5 15,4 16, 0. 18,2 ' 15 , 5 12,0. 

W1ndgeilchw1nd1gke1 t Olle 2,0. 4,0 .1,8 2,6 ,3,8 10 ; 1 2 , 3 

Luftdruck .b 10.55 10.00 10.0.2 996 1008 1.0.00. · 10.04 1019 :10.12 ·10.14 : 11116 - 10.20. 

)!' AnalY8e~erte VO~ VE6 Braunkohlenwerk .' 
Regie -iri keal/kg erhalten 

'1 keal • 4,19 kJ 
./ 
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' Talle1l. 2 
H ••• estros ~nd Aut.enduftDe 

Ein •• tzort 
Nr. ci.M ••• ung 

, H.iz8atar181, 

/ 
,GrlinUch tentierg 

Haasa.tros gadl.pf,tar " 
Kartoff.ln 1n Tl ' 

-in TOZ' 

oaapferzsugung ,bzw. 
Spals •••••• rv.rbr. in TOZ 

Verbrauch in TOl' , 

8r.unkoltlenbrlk.t-t 

Rohbr.un.l.bkoltl.' 

En.rg.1!' ," til.rli"l.oIt 

d.von .u. 8E1 

uild :.ua Rb.k, _ 

R.1ni9U1ng •••••• r 

Elak~ro~nal'lil. 

5pszif. V.rbrallclt pro 
t Kartoff.;lnt ' , 

Energie, tlt.rll~.Qh 

Braunk;'hlanbrll1att · ' 

Rohbr.un.i.bkoh1. 

,El.ktro.nerv'. 

Oaapf.a ... r , 

R.1 ... igung .... ear ' 

,Bedienung 

102 ' 1.1; 

EIEI I!B 

t/h 

t/h 

kgJh 

, kg/h 

kg/It 

IO/tl 

I 

% 

711& 

176" 

G 
3233 ' ' 

10(1 

o 

llh ' 1707 

icWlt/h 6,49 

Kilt 

kg/t . 

kg/t 

kWh/t 

1/t 

Vi 

~ain/t ' 

854 

38,5 . 

o 
1,31 

143 

346 

12,1 

4,69 

, 4,65 

, 603 

16i,o 

o 

3083 

100 

o 
918 

' 6,97 

682 

37,~ 

o 

1,53 

117 

203 

13,3 

• 

4 .. 51 

4,32 ' 

542 

49,0 

,. 146,9 

2252 

40 

.4,53 

4,37 

496' 

51,1 

153,2 

2453 

38 

,60 , ' 62 

655 - 128~ 

5,55 6,74 

619 562 

11,3 

1.7 
Rbek 

3,79. , 

3,66 ' 

425 

o 

213,1 

1981 

o 
100 

781-

549 

o 
33,8 35,1 , 59,9 

1,52 

125 

152 

13,8 

1;54 
114 

294 

17.7 

,1,78 

118 

2ili 

16.6 

Eberebach 
2.2 "2.1 

EIS Gea. 

597 

4,50 ' 

4,41 

555 

5aeraund 
, 3.4 3.1 

88. Ge •• 

5,11 

5~05 

' 1;19 

, ~ 

4,33 

630 

3.5 
Gell. 

4,00 4;110 

3,96 " 4,76 

474 668 

3.3 

Rbsk 

,3,94 

, 3,89 ' 

-450" 

128,0 
-

o 
42 .. 0 126,0 

126,0 (j 

41,7 39,5: 40,8 . ,0 

,1~5,O 118,4 122,3 177,8 

2414 

100 

o 

2083 

, ~ 

62 

822 1714 

6,40 , 6,72 

549 

29,0 

o 
1,45 

·136 

472 

187 388 

13,8 ' 13,6' 

2511 

100, 

o 
2111 

6,04 

1972 

42 ' 

68 

1570 

4,44 

488 466 

24,6 _ 9,6 

o 
'1,20 

418 

1,03 

362 

13.9 

lE1SB 

42 ' 

68 

1929 

42 

,58 

1822 

o 
100 

2052 , 2093' 18·79 
J 

4,211 4,'"1" 4,64 

473 

10,0' · 

1,08 

12d 

620 

~-
406 418 

8,8 0 

0,92 

117 

440 

'1,17 

118 

483 

15,4 

ATF 

3,110 

• 

700 

38,0 

3,00 

16,0 

-Gols.r' 
F405A -

18 

3,01 

835 

157 

o 

, ,3014 

100 

o 

1182 

51,0 

o 
2,00 

206 '" 

19.5 , 



Tabella 3 
Kannwert. d.r Arb.Uaou lUllt Zu PrOfbaricht Nt 937 - . 
Ein.atzort - GrlinUchtanb .. rg , Eb .. r.bach 6aa"aund , Gala.r 
Nr.d. ·H •• aung i,.~ .i.6 l.i . 1.4 1.7 2.2 2.1 3.4-

{ 

~.3 3.i 3.2 3.6 ATF F 405 A 
H.izmatarial 8B BB Gu. Ge • • Rbak B8 Ga •• BB Ge •• G ••• G ••• Rbak B8 

-
Gedi.pfte Kartoff.ln. / 

Gilrt .. jI .. ratur - - -
· ·g ........ n oe 77 75 78 76 ,1.2 > 70 68 73 !1 72 73 71 70 92 

Anzeig. d .H.schin. .oe - - - - -- 93 81 87 83 82 88 82 -
Kilhlt •• p.ratur . oe 64 64 . ~2 64 -62 68 57 S6 . 51 63 811 

{ 

~ 
62 < 65 111 

Trock.n ••••• % .ZO.7 20.4 20,5 ZO,l 21,i 21 ,i . 20,3 i8.1 19,4 ~9,O 20,9 18;7 - -
Roh.ntell - i 0.8 1,1 1,2 .0,4 3,7 - 6,0 9.9 2.2 · 3.2 . 2,3 1,3 3,4 < 10 0 

-~ 

Zerkleinerung.gr.d --
(F ,.ak tton.n und 
· ... a •• antaU.' . -
<.20 •• % 157 61 62 66 69 47 55 85 6S 65 88 S6 ~' 60 

-. 
~. -. ~ 

" 
, -.' 

20 ... 30 •• / \" 40 39 36 - 34 31 53 ' 43 14 34 33 31 32 - ., 
- -

:) 30' •• / . % 3 0 2 " 0 0 O' 2 0 1 2 1 2 'C'ZO -' . " - . . 
Kond.nut.tro. 1/11 .. 545 600 - 481 333 - , - -. 453 - .. 460 · - -.. .. -
Trocken •••• a das 

KOnden.ete. % S,5 3.3 3,3 '3,,1 
.. 

3,4 - - - - -- - - - .. -
. 

. ) 

.. 



Tabelle 4 
FunkU.onsklinnwarte des Oa .. farz.unsre 

, 

E1naatzort GriinUeht,enbarg _berabaeh Saar'l'und 
Nr. d .Meaaung , 1.2 ' 1.6 1.1 1.4 1.1' 2.2 : 2.1 3.4 3;1 3.2 ,,3.5 3.3 

Heizeaterial BB BB Gall. Ga.. Gall. BB Gell, BB Ge ... Ga". Ge •• Rbak 

Oellpfdruek kPe ' 20 , 19 17 16 13 18,5 16 17 15 13 16 13' 
/ 

Oeapfteaperatur ~ 
, 

" 

all Oaepferzsugerau'agang oe ' - , 
129 114 135 131 139 135,7 1~!1_ 126,0 139,3 140,0 137,0 ,,138,2 

/ 

all DI.pfaehachtelngang ,oe - - - - - 131,8 134,9 123,0 136,8 137,6 135,0 135,7 
- -

, Rauchgaatellparatur ' oe 250 ' 266 247 250 272, 279' 233 302 273 " 270 306 275 

Enarg1eve'rbrauch -für d, 
De.pfarzaugung , ~/kg 4,57 5,11 4,15 ' 4.96 4,77 4,04 ' 3,75 4,06 3,72 3.94 _3.46 3.53 • 

. ,/ 
~ Therll1.eher Wirkungs- I 

, grad' d. Dallpferzeugers " '0,66 ( 0.73 ', ' ) 0,76 
" ~ -

, , 

\ 
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2.Prüfersebnisse 

~.1. Fbnkuonsprüfung . _ 
Der M ••• e.troe f~,r ' Kartoff81n~ ~ d~e AiffwenQl.!ngenfür das " ~ämpfen, ; , 
die Arbe1tsqualitlt und enargeU:s9he 'Kennwert~ 

j ' , ' , . , , 

,Me •• ungen bei unterschiedlicher Isolierung des 
w,urden in, komplexen " 
Dampferzeugers 'und 

aU v'.r8ch1edene.' H~izlll~tei"1ei'erlil1ttait. 
- . '. 

" I ' 

Hei:Z8ater,1alvar:'1anten waranz /' 

- Braunkohlenbrik~tt (BBJ 
.. Robbreuns~ebkohle (Rbsk) 

• ~elll1.C(h be.1der im ,VerhAl tnh 1: 3 (GelD.) 

Die verachiedenen Rüstzustlnde hine1chtl1ch der bamp:ferze~gl?r~ 
laol1erung, waren: 

- ohne Isolierung, im e~nsatzort G~ünlicht~nb~rg 
. I -IsoUvu~g von Ioben bi,s an den Keeselflansch und des :D8l11pfrohres , 

fi".ll!'Ieol.) , , ia 'U".atzort Ebersbach 
. ... " . i. , . _ . ', ' 

- Isolierung wie zuvo~ und , zueitzlich , unterh~lb des, Kesselflansches· " 
(seri8ngeIllIß). im ' Einsatzort SliarlDund. , 

Den koeple'xen M.s~un.gen '~eg~ri ' die ' E1n~atzb~di~gung~n 1 t.) Tabeil~ l ' ., 
, zugrunde. Die Kartoffelrohware -,ar mit . Erd- und Fein~rautabschei-der '. 
~nd . Tr.nri8nlege E' 995 A aufbereit~t gewesen~ - Die 'e~gebniese der ' 
:Meseung'en Sin!i iri denT.beUen 2 bis 4 zu~aIDAlengeet'ellt t . 

: (Tsb~lle 1 ' .. .4s • Anhang) .' ' " , ' ,. " ,," ", 

Ma •• eat I''oe und Au fweridungen, Tab. 2, 
; : • "1 _" " . " - • ,". - • • ". : ~ I 

Kennwer.te der Ar~eitsquditit, Tab .3, .\ 

'Funkt'1on.kenriwert .• des 'Daepf.rzeuger8~ Tab. 4. ' 
-, ..... 

Der Inhalt der T.llze~%.n T1 und Td2iS!: dabei wie folgt zu verstehen: 
..... , T.1 ' - Zeit "für die DalDpferzeugung ?zw~ · den Garu'ngsproze'ß' ilDkonU-·. 
... . ' nuierÜchen Betriebsebschn1tt sbzügl1ch der' 'zsitfQr ~uS .. 

t.rageunter.brechung bei Hlng,er.echsel. ' " . 
. T02 - Zeit fOrdieD,.epferzeugung bz. ~ den Garungspr'ozs,ß ilDkoriti

,nu1.rUchen' 'Se'tri.baabschnitt einschl~eßf1ch 'der; Zeit fOr 
Au.trageuntarbrechuog bei liingerwect;lItel: :--: 

~ 

j. 

" .1 

J 
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Für die Vorbereitung des k9ntcinu,ierl1ch~n QälllP fpr,ozess/ilS (kontinuier
l1char Betriebsabschnitt) sin~ folgellde Arbeits-und F.unkÜo~spro- :-

. \ , " . . . 

ze·sses auszuführen: 
(Dampferzeuger ist vo~ '~o~tag noch mit Wa~~er g$fOllt) 
- Kess·el anheizen und Damp'ferzeugen 1"-

Flutwäsche . füllen . (-- 10m,:!.n) 
.', . -, 

- Dälllpfschach,t füllen ( ...... 20 -min} 

Kartoff.eln . im· Dämpfschacht garen bis/ zum Kontinuierlichen 
Aus'stoß. ( ..... 30 Min) 

Der Zeitbelarf vom Anheizen desKesselsbls ZU.III ~eginri der Oalilpfer-
, ' . 

zeugung (10 kPa tlruck) vari:l..ert~wi8cl'ien 12 und 40 min und iS~ abhii. 
gig vom 'Heizmateria,l (BB bzw. Gem.) und vom Tempersturzustsnddes , 
Kessels (noch vorgewär.int \10m· Vortag ) .• Oiese Zeit plus. ,die Artfangsgar
zeit- von ca. 30" Illi~ i{ltals VorbereitungszeU fÜr elas kont:l.n'l,lierH~hlll 
Dämpfen erforderlich. Als En,e.r$l1everbra.uch für ~n'e8en Prozeßabschniu ~ 
18t . der in Tabeile 2 ausgewiesene stündliche BrennstoUverbr·auch an
zusetzen sowie etwa 1,5 kWh ~lektrqenergie • . Nach Beendigung der Oampf
erzeugu~g b&:w. des kontiouierlichEmBetriebsabschnütesist der Pro- · 

'- , '.' . ' . .':" 
.:eß - ·Däinphchacht entleeren - auszuführen. Oie Maschinlilnzeit h1e,r- · 
für" i.stzusät~liichnoch als T1 bzw. T02 ~~ ___ ,rten . (~ 25 inin). 
Manuel1e Abschluß,arbeiten sind: : .. 

. , 
K~8Sel entschlacken (me:l.8't erst zum folgtmdenSchichtbegirin) 
Fl,utwä:ache ent:feeren ,. 

- OiilllP fpiatz reinigen ~ ,. 
Oie F~~ge der Funktionsprozease , 1st 1n 6:U~ 1 schomatiach darg,eete<llt. 

Httizen 

.\ 

, -
r ' D~mptschac.ht diskontinu /erlich. beschickM - 1 , \ 

I :. . . , 
Kar.tott~/n austragen u, Hängerwechsel , . , , . . .. 

Maschl 'nm '" Vorbereitungszeit , , 
.. 

I-

t=, ... kro1ltuliNticher: Dö(nl!/~ozeR .. ) 

mOlisest,:o,;,bezo9'ene Pro~en zeit 
-

Maschinenzeii 
I 

T!i (8f 7Slt ) (ent s~.rich( in Tabttlle 1J), 

8i~d 1 Ma schinenzeitau.frill(ProzefJfolgl!) 

\ 

/ . 

J 
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Der Grad der 'Steinabschaidung in der Trennwäsche und der Anteil fehl'- ' 
gel~iteter Kartoffeln , über d~s St,einaustrageband, gehen aus , Tabelle 5 
hervor. 

Tabelle5~ ' 

, 
'-

Steinabscheidungsgrad und Ksrtoifeltrennfehler , : 
Meßbeding urfgen: ' , 

Zu fOh rstrom Rohware : 
Steinbesatz der ROhwar,e: 
Zuführzeit: ._' 
'zugeführte 'Menge Steine 'm.d. ' Rohware: 

6 tjh 

0,67 "% 
30 min 
20 "kg 

I 

Laufzeit Steinaustrageband: 
154 StOck (markiert) 

7xO,1 min 

Meßergebnisse: 
Obsr dasStsinaus'trageband ausgetragen: 

I ' , " 

Kartoffeln: 

, \ 
'Steine:, 

In, der Trenowäsche verblieben: 
Kertoffeln: 
Steine: 

'Steinabschei!iungsgred 
, Kartoffe1trennfehler 

27 kg 

4,95 kg 36 Stück 

1S5 kg 
14,80 kg .. 114 Stück 

98,.7 % 
0;,9 , )!'j 

, ' 

Die FUl\ktionewerte der a~tomat1schery Wasset'standsregeleinrichtung 
deeDampferzeugers Sind in Tabelle 6 ,zusammengefaßt. 

\ 

Tabelle 6 

Funktion_werte der· auto •• Wasaeratanderegeleinrichtung 

flamPferZeUgungsmenge 
, (Spe1eewaseerver,braueh): 530 I/h 

Meßze1t: ' " , 62 min 

Anzahl ,S'ehal tungen i 9.7 h-1 

I Spsisemenge pro Schaltun~, Mi ttel... ,, " .54,17 1 , 

aerateh der Speisemengen pro Schaltung: . 38. , •• 78 l' 

I 

Die Lei8tungeaufnahme , der ' einzelnen Elektromotore ist in Tabeile , 7 
enthalten. 

9 
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Tabelle 7 
Daten und:' Le:Ls.tungsaufnahme der El'ekt'romo-tore 

Lfd. Aggregat I Antriebs- ·Moto.rtyp.· 
·N·r. el:ement · 

..- ; . 

1 . Saugzuggebläse 
2 UnterwindQebläse 
3 , Wass'Eirpumpe 

4 Steiniueitrageb.and 
\ . 

5 Spirale~evator. 
'Flut- urTd ' 
Vert'~ilersi::heibe 

6 KühlschneckeIl 

7 Zerkfeinerer 
8 Schwenkschnecke 

9 . Kühlgeblise 

'. " " ; 

KMERa 80 02 

'IM 814 ~ 71 

KMRA 2/1 G4/FTII/4 
Kette -ZG 2 KMRB 71 'G4FT 11/7 

. I ' :. . 
Keilriemen KMRB 100 L6 Er II/l 

Stellge
triebe. 
Ge18nk
well.e • . 

. Kette, , 
. Stirnräder 

.. 

Kette 

direkt 

.. 

: •. 

J<MRB 80 !<4/1 

ZG2· KMRB 100 S~/?_ 

ZG2 J(MRB 90L 4/FT11/2 

YMB 80 .K 2 

:... .. 

- , - \ : . . 

Mot~r- / Motor
nenn- . nenn .. 
dreh", lei':' 
zahlstung 

2800 1·.1 

Leistungs': 
aufnahme 

kW ..\ 

0 .• 65 

9 

2850 0.37 .' ' · 0.35 
1380 

' 50 

945 

400 
125 

2840 

0.75 
0.75 , 

· 2,2 

~. 

·-S.O · 

2,2 · 

1 .. 5 

. 
" 

0~33 

;0.3Ö~ 

. 1.3 ohne Kai't. 

bis 2,2 m1 tKart .• 

0.7 ':" 0.75 ' 

1 .. 0 - 1.75 

0 •. 6 1.7 

1'.65 

" 

. /. 

I . 



2.2. ,EInsatzprüfung' 

Im Prüfzeitraull wurden 1-nfolge aufgetretener- Schäden und- S-torungen 
•• hr.reU.rüetungen an den PrüfmaschInen ~orgEi~ommen. , " _ 
be.' .erleng.~lißenEntwlcklungeetand ent-sprlcht dIe _ 4. PrüfmaschIne,. 
E~n.atzort ' Larigenl1p.dorf. 
DIe EInsatzzeiten und die verarbeItete Menge Kartoffel'n der __ ,PrO;f-

m •• ehl"en geh~n aus Tabelle 8 hervor., ' 

Tabelle 8 
Eln •• tzu.fang 

Grilnl1chienberg 
Eb'-ralb~ch 

-'S.armund 
Lang.nl1psdorf 

- Elnsatzzel tapanne , 

, 9/83 -12/84 
3/84 ,- 12/84 
9/84 11/8? 
9/85 11/85 _ 

ae~rle.bs- VerarbeItete 
' stunden 'Menge 

h t 
1365 , 5664 ' 

~ 1005 ' 3940 

2244 7918 --
540 - 1600 

D1e aetri,eb.etunden e1nd auf d1e Austragung, bezogen'-
' An den, Prüfm8schlnens1nd1n d~-r Elnsatzze1 tdie nachstehenden - , -

'Schiden aufgetreten. Dabei sind d1e Schäden n1cht benanri~, ':oereli 
Ursache 1. R,ahllen der u~rü~tllaßn~hlllen 1m 'Laufe ,der _ Prüfung äbge
stellt wurden. D1e be1gefugten Stundenangaben ~tellen 'die Stand
zeiten, derbetroffenel'!Baugruppen ",nd -elemente, -bezogen auf d1e 
Maechlnenbetr1ebaz~lt. gellessen an der Auetragung, dar. 

Grilnl1cht.nberg: ' 

e-
Getrlebeaehaden ail Motor vom Zerkle1nerer 
Lager -deI' j:lutschel-b~"er.schl1aaen 

, , ' 

-und 

Oberea Elevat9rlager verechlissen 
- Hoher -Versch'leIS Cier Zerkleinere.rwerkzeuge 

I 

j;berebachl 
-,,:ager der -FlUt,scheibe verschliesen 
- M1 tiu,hller de-r Flut:sche1be verschl1asen , ,... (. . . . 

Nabenechwe1Snaht der Flutschej,be gebrochen 

11 

-' 

211h _

-390h 

518h 
, 898 h 

I 

900 h 

706 h 
" 706h 
' 706 h - , 



\ ' 

Saarmund: 
;. Wendel der Kühlschnecken im Entnahmebereich verschlissen und ge-

b~oche~ (neue angeschweißt) 748 h 
Dampferzeuger 'bis 8 mm KeSselsteinansau 937 h 

- Konsole der unteren ~ühl~ro~abstützung ca. 5 cm ~in-
gerissen / 1107 h 
Tastergu~mi, 6 von 11 gebrochen und dall!it undicht , 

-Lager und Nabensitz der Ver,tellers,cheibe ausgeschlag'en, 
1107 h 

Mutter gelöst (Mutter wal' bereits Dei 170 h locker) , 1253h 

- Magnetventll schließt unzuverlässig~ 1400 h , 

Motor vom Zerkleinerer dUrchgebrannt .153& hel 
- Lager, rechu oben, vom z~rkle1nerer verschliesen, 2190 h . 

I, - Stifte ' von un~erer (schnellaufender) Welle und unterer 
," Ge~nschneidem.,sse-rscharf ~abgenl.ltit 

- Wendel der Kohlschneckenmesserscharf abgenutzt. 
, , 

Langenlipedor f: 
t .,; Lager, links ,unte~ vom Zerkle1n'ere.r verschlissen 

Die häuf1gsten Störungen waren: 

2244 h 

2244 h 

520h 

- Verw1cke:J,n des Elevators ~it Kar'toffelkraut bei ' entsprechendem 
Be'satz ' 

- Verschlamm~n des Ste1naustragebandes. es muß manuelle 'Anlaufhilfe 
gegeb.n we,rden. 

I ' 

,D1e Zerkle1nererwellen ve~wickeln ~1ch ' 1n den Fre1räumen feat m1t 
Kraut und halte'n ,s1"h dlmech in diesem , Zustand funktionsfähig. 
Fremdkörper, wie Schnüre und Pialltfol1elOhren zur Verstopfung dee 

'Zerkle1nerers' • 
Der Füllstandsschalt,r L5 41 wurde zus~,tzlicheJ.nem geson'derten Ein
satz ,auf. delll , PrüfStand unterzogen. Dabei liefen 2 Schalter Ober • 
Stunden .itinsgeGamt 6~5 840 bzw ~ 644 160 Schaltungen und ein ,' 
3. Schal te,r ,1167, Stunden , mit insgesamt ~07 27,0 Schaltungen • 
Der 3. Schalte'r war ansch,l.'ießend noch 1308 MasQhinenbeti"iebsstunden 

', ' • - : C$. .; \. 

ao' der l?illliHalaech1ne F 4Q7A in Saarlllund .im Einsatz. ' 
Pro Masch1,nenbetr1ebs8tu'nde kOllmen etwa 220 Schaltungen zustande. 
B8:L di'esanUntersuchun,,_n traten ke1ne Störungen an den Schal'tern 

, , ' I " ' , 

auf. 
,/ 

I , 

l. 

12 



,. 

Eihe Teil-Probeinstandse~zung wUrde an ~er P~Ofmaschine in SaarmuQd 
nach ill.sgesamt 1107 Einsatzstunden bzw. 170 Einsatzstunden' nach der 
UmrOstung der Maschine durcngefOhr,t. 

~ I • • _. , 

I~ Gut~chten Ober die iRstandhaltungsgerechte Konsti~~tion~ erarbei-
t!tt vom KfL Parchim als Erzeugnisg ruppenlei,tbetri~b, werden folgende ~ 
Verbasserungen gefordert: .' , 
. GUmmiabdichtJng der S~ößeltaster 
\ '.' \ 

Befestigung vonVerteilerscheibe zur · Welle und von Zerkieinerer': 
w~ll~ ium · Kettertrad 

~ -_ Lagerung von ElevatQ.r und Flutschei\,e 
~ Versteifung der KOhltrogkonsolen \ 

. ,I . 
KO,f'rosionsschutz des WandringdOsenlOfters 

.. , 

- Abdichtung d.er KOhlecbneckenlSg!!rung ' zwischen KOhl trog und ölkasten. 
Dei" Korj.o~ionsschutz. d~~ Dämpfmaschine oestehtaus einem Anstrich
eystem. Oie ermi ttU't 'en Korrosionsscnutzkennwerte sind -~er Tabelle 9 
'zu entnehmen • 

. Tabelle 9 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

,e·7 · 

' Hauptrahmen/Fahr-
'gestell . '. 

~~mpfefzeuger/Kessel 

Verkleidung .. 

VorWärmer . auSen 
Oamp fechach t außen 
Trennwäsche . außen 
Steinaustrageban~ 

. . . auSen 
KOhlschnecken,t rog ' 

außen 
'S Scihwenkschnecken-

250 

150 

'125 

125 

·130 

125 

- 125 

·mantel ~ außen I 135 
9 Schaltschrank ~nnen ' 70 

außen BO 

I 

1) Nach TGL 29778, TGL. +8780/06 • 

3 . 

2 0 10 

2 

2 3 0 1.0 

2 3 D 10 
24 ) 

24 ) 
, 

' 24 ) ' 

24 ) 

2 0 ' 1:0 

2 

4

23.l Nach TGL 14302/05 
Nach TGL +S785 
~rundierung hält .nacl:\folgende Farbgebungpla;tzt ab. 

13 

rostungs-
D . 3) 

o 10 

teilw. D 4 

o 10 

teilw. D 4 

D 4 

o 10 ' 

D 10 

0 10 

0 10 

. teilw. D 5 

D 10 

I 



Nach' ca~ 200 Tagen, .. davon 60 E1nsatzt8gen, . Wlrkdauer dar UIIIgebung-,,,,, 
bedingungen sind Korros1onsers'che1nungen vorW1-egend an nachfolgend 

gena"nten TeUen und Baugr~ppe vorhanden: 

- 1111 Feuerungsb.ereich,· e1nachl1alÜj,ch Bodenblech - . 
die ' FarbgeQung ist abgebrannt , 

Vorwärlller 
.Trennwiscl'le 

- alll Bodenblech - die Farbgebung · hat s1ch abgelöst 
- an der Innenseite löst sich , teUweiseciie . . 

Far.bgebung irifolge der vorl i sgenden Belastung.-

VerUkal förderar 

KOhlluftle1tblech 

bedingungen " 

'1m unmittelbaren Bereich der Tre'nnwischel,öst 
'sich die Farbgebung ' -

, , . 

, - au'fgrund der Undichtheit des KOhll\.lftleit
bleches tritt. ·Dalllpf aus in ' Richtung Di.pf
s .chacht und Kühlschneckenverkleidung - die 
Farbgebung 'hat . siCh .in diesem Ber.eichabge-' 
löst ' 

Schwenkschnecke _ alllObergang zum Zerklelnerer ist zum Teil durch . 
den Dampf ,die Farbgebung biS zur. Grundierung 

Schaltkasten 
Saugzuggeb;Laae 

abgelöst . . 

- das Bodentrlech, innen, ist ,zum Teil korrodiert 
. - die Farbgebung ist abgebrannt. 

IiI Rahllle~ der Bedienung .dei" Oimpfmasch1.ne fällt 'das Heizen als haup.t. 
/ sächlichste Handarbeit an. 

; 

DerOberhi"aua ist 
r.ostes ,Betätigen 

achn~ckendrehzahl 

in Intervallen d~s Entschlacken des Feuerungs-
der SChwerikschnecke, -das Einregulieren dei" Kühl
und die \,enUlbetätigung fOr das Spülen des DilllPf-

scha~htes 'Illariuell vorzunehmen ' sowie des Schalten des " Steinaustrage;';' ,. - ... 

bendes und der I<;artoffdeustragung. ' 

Die Reinigung der' Trennwische. ist ü~erwiegend nur e1-rimal ,täglich . 
oder aeltenar erforderlich. ~e :nach Dämpfplatzbedingung ist für ' c;li!, ' 
Sauberhalturig des Platzes zu sorgen. 

' o'ie WiC·hugste . Kontrol'larbs1t ist das Oberwachen 'des Garungsgrades 

an Hand der Temp.eraturanzeigs und du ausgetragenen ' Gute~. 
Oie automatischen Schaltungen entlasten l Cl'1e Bedienpersonen von der 
ständigen Kontrolle des Oampfdruck,es und der, FOllStinde1m Dampf,;, . 
erzeuger und: 1m ·Dömpfschacht. . • __ .' , '. ' 

I . 

/ 

14 
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Af8 Dokulllent,Uon fOr, dle. Dilllpfl!!eschlne l1egt. dleBedlenanleUung 
~~r. ea fehlt -der Enatztellkatalog. 
o~r GAB-Nech"e1s<J:legt~or. er belnhaltet · kelne verblelbenden 

' ~~fihrdu(lgen. . . . 
Au.a . br,ndachutztechnlacher Slcht. ergeben. 81chgegenObet der Dälllp'f

" •• ch1neF405 A keine verinderten Anforderungen an dle Aufstellung 
~'r Maschlne (Abstinde zu Gebäuden ' und M.iet.~n). . 

'~> " , 
Q!.r .Pflegeaufwand 
11: eralchtllch • 

\ 
und dle Pflegebedlngungen a1nd aus ,Tabelle 10 und 

• •••• Tabelle 10 

PUes·aufwand 
. L.fd. Pflege
~·".il'it.rvall 

.;~' . ·100 ' Bh 

2 100 Bh 

3 .200 Bh 
'~ 

. ~ 200 Bh . 

Pflege
lIaßnahllle 

Rollenketten 
öl.n 
Lagt,-r fetten 

Lagerzapfen und 
BrellsgettUnge 
ölen ' " 

,Drehring .• etten ., . 

Zelt 
1II1n 

8 

6 

1 

P flegeau,fwand 
. SchlQll1raittel 

. Mense :Art 

'. ~ 

· 30 , 
160 . 

50 

. . 

Schllleröl " 
R 50 . . ' 

Schllllerfett 
SWB 433 

.. Schllleröl 
'. " R 50 . 

. Schmlerfett 
SWB 433 

., weUere ·pfleg·ellaßnahaen sind nach jeder . Kalllpagne und ln Intervallen 
\.' ;911 ' 2000~ 40~, 5000 ' und 1Q OOQ Bh . vorge8chrleberi~ 

~ ~": : , 

Tabelle 11 " 
. _~!legebedlnQunl'en, bezosen auf Pflege1htervalle bis 200 Sh .... 1. Zugingl1chkeU : 

Scti.lerst~llen fr~134 % . 
Schlileretellen verdeckt durch Schutz ' . &6% 

Durchdrehen erforderl1ch . . 0 %. 
Nu .. nach D~.ont;age zugänglich 0 % 

2. Körperhaltung 
. . Aufrecht bl'" l~lcht. gebeugt 

Stark gebeugt bls kniend 
LUgend .. 
"eiter verwenden 

15 

34% 
33 % 
0% 

33 % 

, \ 
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~.3. Ergonomische PrOfung 
, 

Oie ',?~mpfmasqhine ve.rursacht im Betrieb einen ' Oausrschallpegel von 
.' 82 dB (AS). Dieser. Wert stellt da!> arithmetische Mit,tel ' aus den 

, Meßpunkten an 'den Bedienplätzen:Aust~a~eschn~cke, S~haltka~ten, 
_ r. ·., ' 

. Feueru~gsstelle dar (S$armund, 26.11~84). 

'Oie s~wenkschnecke ~enöt;i.gt zum Schwenken einen Kraftaufwand von: . . 
166 N beim Ziehen und 
132 'N beim Drücken. 

. ) 
Oie Staubkonzentrationen' im Rauchgas bet.ragen: 

Heizung mit. ,Briketts: 0,3 g/m3 

'He;Lzung mit Rohbraunsiebkohle: 1,3 g/m3 

! . 

Oie' Beleuchtungsstärken an den yer.schie~enen Bed1enplätzen und ' 
. . f' 

Kont·roll·instrumenten der Maschine, die ,sich aus ' dem Beleuchtungs-
projekt ergeben, sind ' i .n · Tabelle 12 ausgewiesen. 

Eingesetzt waren dazu 3 Quecksilberhochd·ruckliJmpen250W mit In
dus~rie~nieuchter typ 5241 - 08. , 

Tabelle 12 
Beleuch tun9s.s tärken 
Bedienplatz/ . 
Kont roll1ns.t rument 

< 
Rechte Masch1n~nse1te .-
Linke Maech1nensei t .e 
(Steinaustr~geba~d) 

Schwenkschnecke 
'Hängerst~ndplatz) 

oampferzeuger-Frontse1te 
(He1zplatz, Schalttaater) 

schauglas Dämpfschacht 
, 

Schauglas Dampferzeuger .. 

Manometer am Dampferzeuger 
( . 

Beleuchtungs
etärke (EM nach 
TGL 200-06:1/05') 

Lx 
287 
231 

. 61 

386 

350 

' 350 

250 

16 

Gle1Chmäß1f ; 
na'ch ke1tegrad G 1 

TGL 24626/23) 

0,1 
0,2 . 

~ 0,6 

0,4 

"\ 

-

.\ 

e · 
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3. Auswertung , ' 

Die Dämpfmaschine 'F 407 A ,erfüll t die funktionellen Anforderungen zur, 

Realisierung des Kurzdämp've~fahrens für Futterkarioffeln. Das Kurz
dämpfv'erfahren wird von seiten )der Tie;erhähru~g ', dem FZT Dummerstorf-

,Rostock, befürwortet" Ergebnis,se von S,ilier- und Füttsrungsversucqen 
liegenjed~ch noch nicht vor. Die in der ATF/ vorgegebenen Kennwer,te 

zum Massestrom" :;ur Arbei1:squal:i.tät " und ~um Energ1ever'brau~h de'r 
Dämpfmaschine werden erreicht' und ,zu'm Teil Uberboten. Verfahrensbe

dingt erreicht die Dämpfmasch1.ri; F '407 Agegenüber ' der 'Dämpfmaschirie . , ' 

,F 405 A einen höheren Massestrom u~d einen ge.ringeren spezi fischen , 

AEnergieverbrauch. " " 
· ~er vergleich / de ~ ~rreicbten We~te zu den geforde~ten und" zu' den 

entsprech'enden Werten der Dämpf,maschine , F ~405 'A geht aus d~n Tabel
, len 2 u'nd 3 h,e.rvor. ' In Tabelle 13, sind nochmals die wichtigsten ' 
' Kennwer'te der. F '407 A ' zusammengefaßt und ,zusätzlich auf die Maschi

n:enzeit' TO~ (Z_ei'teinschl1eßl1ch der vorb~ feit;ungsze,1t i s . Bild 1) 

bezogen, wiedergegeben. ,- '\ 
Die Dämpfmaschine F 407 A gewährleistet den Einsatz von RohbraunSieb-

I ' , 
kohle. zur Beheizung. Rohbraunsiebkohle rein oder im ~em;i.sch mi,t Braun-

- 'kohlenbriketts bewirk't gegenüber der Heizung mit rei'nen Braunkohien

briketts einen 'geringeren spezifischen Energ{everb~auch ·für die : 

Dampferzeugung (vergl ~ Tab. ,4 u. 13). 

Oie Anwendung der Isolierun'g "ür den ßampferzeuger bedeutet ebenfa11s 
e'ine En'ergieeins'parung beim laufenden Betrieb und ,bewirkt eine -gerin

gere Abkühlung des wa~sers 1m Kesse~ zwischen d~n Arbei~, sschichten. 
Aus energetischen ,Gründen :tst es ,nicht zu empfehlen, den von saUen 
der T1erernährung zugelasserien Rohantell von 10 % im gedämpften, Gut, 
zu realisieren. ' Dieser Anteil muß mit ' erwärmt 'w,erden. 'gelangt aber 

'nicht zum Stärkea~fschiuß, bleibt also triotz En,er..gieaufwandes 'wie 
'tlltcti8 rohe Kartof t el ' schlechter 've~daul1ch. 

Daekurzgedämpfte Gut hat eine bröckl1ge, Struktur, ee 69llte deshalb 

" für die Frischverfütterung nur kurz zWischengela~e rt werden, weil 
wegen des erhöhten l.uftzutr1ttes ein ' schnelleres Verderben eintreten 
,kann,. , 

Die FüllstandsregeleinrichtunQen für den Qampferze~'ger ' und fOr den 
DAmpfschacht ermöglichen ,eine automatische ,Beschickung, mit Wasser 
und Kartoffel" und bewirken damit eine wesentliche Erleichterung fOr 
die Bedienung. " " , , \' 
Die druckabhängige Schaltung der Heizgeblä\ile schützt vor Oberdruck 
und vermeidet so d'ss Ansprechen des' Sicherhe1tsstandrohres init dem 
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Tabelle 13 

Zueall1l11engefa8"teKerinwel'~& der Maschine mit seri!tngemä,8er 
Kesselisolieruna (Saarmundl 

' Paralieter 

Eingesetztes 
Heizmateriai 

Mas8estrom ged. Kart .• 
x t/h in Ti) 

in T
o.2

)X t/h ' 
" x '- t/h ·1ri To.3 ) 

verbrauch ' prot K~rt., 
, Sr-aunkohlen-

, 

bri.kett kg/t 
Rohbraun-
siebkoh,le' kg/t 
Elektro_ 

' . 

kWh/t energie 
l 

Ther-mi8cher Wirkungs,.. . 
grad des Dampfer-
zeugers 

\ 
. , 

. 
. Qualitäts.parameter 
des gedämpften 
Gutes ., 

Roharitell % 
Zerkleinerungsgrad': 
(j:r-aktionlt·n und ' ' 
Ma8seanteile) 

< 20. mm 
20. ... 30. mm 

" . '>30 ·mm 

Kül)ltemperatur 

)x T 1 - 8. 5 •. 7 
T ' s. S. 7 ' .. 0.2 

" 
% . % 
%. 

' oe 

ATF 

·3,8 

, -
-

38 
/ 

'" 
3,0. 

-

'( ~1o. 

).60. 

-
'< 20. 

, . <ei: 65 

Erreichte Kennwerte 
-. 

Braunkohlen';' Gelllisc~ Rohbraun';' 
brikett 1 : 3 e1ebkc:ihle 

/ 

5,10. 4',40. 3,94 
5,0.5 . 4,35 3,89 

' 4,47 · 3,85 3,44 
'-

, 
-, 

/ 

24,5 9,'4 - .0. 
. , 

0. 26,2 45,6 
- .". 

1,20. 1,0.0. ( 
17,7, 

c 

-. 

0., .66 0.,73 · 0.,76 " 

-. 

, .- , 

2,2 2,3 "3',4 c 

" ., 

/ 

r 
66 66· 66 

'. 

14 32 32 
/ .. 

0. 2 2 

66 63 .62 
/ ' 

-. 

r'0.3 s. s. 6 ~ Bild ~ ~ , dab.ei sind 8,75 . hMaschinenz81 t., ohne , 
. Stör-tingen, unter~telit. 
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hohen Zeit aufwand f.ordas Wiederauffüllen (Keuel inuß dazu abgekühlt 
8.1n). Die Bedienperson 1st dadurch von der ständigen Kontf'ol,le des 

I 

Da.pfdruckes entlastet. ' 
Das Anze1g81nstrulllent für ,die Kartoffeltempera,tur 111 'Dälllpfschacht, 
.e:l,8t 'nicht die reale Gartelllperatur , aus, es ze1g~ eine , ",!ngeUhr 100 e 
h6hereTelllperatur an. Es bietet aber einen ausreichenden Anheltspunkt 
füt den Garzustand der Kartof~eln. I I 

/ , 

Eine ' 10OS1g8 Ste~:riabscheidung aus der Roh.arekonnte für , die Trenn-
o -'-' - .' • • ' • • 

wAsche nicht nachginfiilsenwerden. In der, Trennwäsche verbleibt zudem 
,ein ~elativ hoher A~tell Kartoffe'ln und Steine ais Rückstand • ' . ' e B8ivorordnung der K~rtoffelaufbareit~ngsmaschinen,Erd- , und Feinkraut
abscheider E !)40 A oder E 641 B und der Tren.nan~age 'E 995 A,1S'teine 

' hohe Funktionssicherheit der Dämpfmaschine gewährleistet. 
Unter Berücksichtigung de'r Mängeiabstsllung während d~r prüfun~ , ist 
auch eine hohe Betriebssicherheit der Mesch1ne g.egeben. 
An der Dämpfmaachine verbleiben haupts,ächlich folgende Schwachstellen, '. ',' . -.. .... 
di«l .f.~r die Ser1'enproduktion noch ' zu beseitigen sind I 

lagerung von Flutscheibe , und Ele~ator 
- Naben-Wellenverbindung der Verte1lerscheibe "-
- lager.abdichtung der Kühls,chnecken 
- Korrosion8anfälligke1t des \Kühlgebl'äsee, 
-St68elt!ilsterabdichtung, 
- Ver8chiammeri des ' Stein!lu8tragebandes. 

. ~ ',' . . . . 

Unter der. Vorauuetzung der: :Real1sierung bere1 ts ~bges~immt-er Maß
nah'lIIen b,ewertet der Erzeugnie'gruppenleitb,et rieb die Instandhal tung8-
gerechte Konstruktion der DAmpfmaschine F .407A als gut'. ' 

, 'I' , , , 

Der ,' vorhandeneKorro81onss~hutz an der Dämpfm~8chine ' F '407 A wird der 
TGL 18720 - Grundsätze fÜr dia Sicherung der Qual1tät ' des l<orrosioi1s
schuifzes - 'nicht voll ' gerecht,. 1Ii 'einzelnen ist zu ' bewerten:, 

bar geforderte G~ttersChn1ttken-nwert 2--;-nach TGL.' 143Ö2/05 zur Haft-, 
festigkeit des Anstrichs,ystellis auf dem Anstrichträger wurde nu~ ver
einzelterreicht. ' Dem An8trich8ystem fehlt 'die aU8~e1~hende81ndung \, 
(AdhAli!ion) zum ' Ai'l8tr1chträger' sowie innerhalb de8 'AnstrichsY8tems~ , 

. ' . . \ 

Oa8 verwendete An8t'richeystem ist nicht "beständig gegen Dampf, 
heißes Wasser und hohe TeillperatJren. ' !, , 

Der geforder,te S~it.iberungsgrad ' SG 2,5 bzw'. 'SG .3 zur untergrundvo.rbe
'handlung nach TGL. 18?30/02 und TGL. 33874/01 wurde erteicht . ' 
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- Oie geforderte Mi,ndests,ch:j;chtdicke von 120 f.m nach TeiL 33874/02 
für da~ Anstrichsystem an ·"lei,len .un~ Baugruppen ,. die' nicht , dem 
direkten' Verschleiß ', (Abri.eb.) ausgesetzt sind, wurde außer am 
Schaltkasten .erreicht ~ , 

- Hinsichtlich korrosioQsschutzgerechter Gestaltung w?rde die 
. TGL 18703/01/02 weitestg~hend eingehalten. ~. 

Aus , ergonom1Sc~er- Siqh.~ ' i ,st zu bewerte~: ' , 

- Der Gren.zwert für den bauerschallpegel von 85 ,dB' (AS) lt. '. 
TGL 30120/08 und T,GL 32624 wird an allen Bedienplät~en und insge

\ 

' samt ein,geha). ten. ~ 

.. Der ·Grenzwert . für die Betätigung.skraft ~er sc~w~nkschnecke von . ., 

100 N wird geringfügig übersch~itteD. Weqen der ger;Lngen Häufig-
keit der Betätigung 1st der benötigte Kraftaufwand als vertret-
bl1r einzuschätzen. ' - . , ' ", 

- Für die Arbeitsplatzbeleuchtung g11 tals . Gr~nzwertbereich 
100 ••• 140 Lx und' ein Ghichmäihgkeitsgrad von 0,2., Diese werte 

" , ' 

werden mit dem . Bele·uchtungsp.r.ojekt· an .,allen Be.di.enplätzen gewähr-
leistet. 

Der ~ren,zwert fÜr ,die Staubemission mit dem .R,auchgas vcin 0,5g/m3 

. wird .bei der He:i:-zung 'mit B~aunkohlenbri'kett eingehalten, bei der 
Heizung mit Rohbraunsiebkohle jedoch umd.a's 2,5 .. fache über

s'chritten. 

Oie Aufuellung, dei' Oämefmaschine ,auf die in 'deli Bedienanleitul"!g 
. I 

vorgegebene .. 'Beton-Arbei tsplatte mU getJrennter Abführung für 
,Kondens- und Waschwasser konnte in. der Prüfung nicht . mehr unter-
such't werden. , . 

Fürd'ie Dämpfmaschine F 407 A sind. folgen,de we,ite.rentwicklungemaB
nahmen dringend . zu empfehlen: . 
-Oie Entwicklung ' eine$ Dampferzeugers, der f~r di~ Beheizung mit · 

Rohbrauneiebkdhl~ dis zUlä~eigen Emissionewerte einhält. 
• ... f ' . . . 

, 
- Zur Einechl'än.kung des Kesselsteina'nsatzes sollte dem Oampf,erzeu-
, . 9,erein 'IQnenaustaus~her ~ vorgeordnet .oder eine technische Lösung 

für die ,Zugabe von Enthärtungache~ikalien ,~eschaffen , werden. 
- F~r die 'Kactoffelal!stra'gl!ng empfiehlt sich e1neaut'omatische. 

9artelDperaturabhängig~, Örehzahlregelung der ' Ki)hls~hnecken (Aus- , 
t rageschnecket) .\ 
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- D1e ernihrungephye101og1scheEffekUV1tät F der verbliebenen ger1ngen 

GargutkOhlung wäre nachzuwe1sen, gg f. könnte,n s1ch 'alle Baugruppen 

f~r die, KOhlu,ng, insbesonde,re das korros1onsgefä~rdete KOhlluft

gebläs~erObrigen. 

D1e DAmpfmasch1ne F ,407 .A ' be's1 tit 1 t ~ GAB-Nachwe1s SchutzgOte • 

- ) 4. BeurtEi11ung \ 

D1e D,ämpfmasch1ne F 407, Ades' Komb1nates Fcirtechr1tt l.andmasch1nen, 

, VEB l.andmasch1nen- u~d Dämpferba~ "R.otes Banner" Döbeln, ~st zum 

_onunU1er11chen Kur.zd~mpfen von Fu~terkartoffeln Jf-or Schwe1~e \ ein\. 
ee-tzbar. , " ' " ' ' , 

Die Maech'1ne 'ze1chnet s1ch verfahrensbed1ngt durch e1nen hohen Ma'sse-' 
. . . .' I' . 

strom und e1nen riat10nellen Energ1everbrauch aus. 

S1e gewährleistet den ,E1nsatz von RohbraunS1ebkohle zur Behe1zur)g. 

D1e Bed1en- undKontroliarbe1t~n sind gegenOber der Dämpf masch1ne 
F 405 -A erle1chtert worden~ " I 

,./' D1e Dämpfmasch-1ne F 407 A 1,st fOr den 'E1nsatz 1n der' L.andwVtschaft 

d~r DDR "gut gee1gnet". 

Zentrale Prüfatelle f.l..ndtechn1k 

' Potsdall-Born1m; den 1,3.6.1986 

-, / 

". 

gez. 1.V. Brandt ·, gez. ~. BIOmel 

,D1eSer Ber1cht wurde bestätist: 

Ber11n~ den 31. Juli 1986 

gez. S ' 1 ' m 0 n 

M1n1eterium für I.and~,~or~t
I , , 

pnd Nahrungegüterw1rtschaft 
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